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Der Badestrand in Hohen Viecheln 
ist wieder munitionsfrei

Am landschaftlich schön gelegenen Badestrand 
von Hohen Viecheln senkt sich das Gelände 
von einer höher gelegenen Moränenaufschüt-
tung langsam bis direkt an das Wasser des gro-
ßen Schweriner Außensees ab. Viele Besucher 
konnten hier so manche schöne Badestunde ver-
bringen. Doch plötzlich stand vor der Badebrü-
cke ein unübersehbares Schild: Baden verboten! 
Der Strand ist munitionsbelastet! Immer wieder 
hatten Besucher in diesem Seebereich Munition 
gefunden, weil am Ende des Krieges große Teile 
der Wehrmacht kapitulierten und einfach Teile 
ihrer Ausrüstung in den See warfen. Und wieder 
gab es Meldungen wegen Fundmunition an den 
Munitionsbergungsdienst in Mecklenburg-Vor-
pommern (MBD M-V), welcher unter Leitung 
von Robert Mollitor steht. So musste eine exakte 
Durchsuchung des Uferbereichs an der Badestelle 
erfolgen, um zukünftig Besucher besser schützen 
zu können. Mit Zustimmung des zuständigen 
Schifffahrtsamtes Lauenburg, es ist für diese Bun-
deswasserstraße zuständig, wurde einer speziali-
sierten Firma die Erlaubnis erteilt, das betreffende 
Areal zu untersuchen. Ein auf einem schwimmfä-
higen Ponton stehender Bagger suchte dazu mit 
einem Elektromagneten den betreffenden Seebe-
reich ab, wirbelte durch starke Sprühstrahlen den 
Untergrund auf, sodass Metallteile an dem star-
ken Magneten hängen blieben und dann entsorgt 
werden konnten. 

Nach dem Informationsbericht ergaben sich fol-
gende Ergebnisse: Insgesamt wurde ein Areal 
von etwa 5.000 m² abgesucht, es wurden 2.925 
Kampfmittel mit einem Gewicht von 125 kg ge-
borgen, dazu gehörten vor allem Infanteriepatro-
nen, aber auch Hand- und Sprenggranaten ver-
schiedener Verwendungszwecke, Waffenteile und 
Patronenhülsen. Die Explosivmasse der gefunde-
nen Munition summierte sich immerhin auf etwa  
32 kg, die entsorgt werden musste. Eine Menge, 
deren Gefahrenpotenzial nicht zu unterschätzen 
ist, denn selbst nach 70 Jahren ist das Material 
noch hochexplosiv. So konnte das Gelände des 
Badestrandes zum 12. März 2015 als geräumt 
übergeben werden. Zudem ist das als unbedenk-
lich deklarierte Badegebiet durch seitliche Zäune 
von noch vermutlich munitionsbelasteten, ne-
benliegenden Schilfzonen abgegrenzt worden. An 
diese Beschränkungen sollten sich Besucher un-
bedingt halten. In der Gemeinde Hohen Viecheln 
wurde dieser Zeitpunkt gleichzeitig genutzt, um 
den Badestrand noch attraktiver zu gestalten. So 
steht heute auf dieser Fläche zur Freude der Kin-
der ein Klettergerüst mit Rutsche. Ein zweiter 
Volleyballspielplatz ergänzt das Areal ebenso wie 
mehrere gepflanzte Bäume, Fahrradabstellplätze 
und neue Bänke am Uferweg. Die aus Baum-
stämmen gehauenen Bänke stehen jetzt direkt 
am mit Kies aufgeschütteten Seeufer, sodass die 
Wellen fast die Füße der Besucher erreichen. So 

konnte das Badeverbot endlich wieder aufgeho-
ben werden. Der alte, mächtige Nussbaum im 
oberen Badebereich kann den zahlreichen Som-
mergästen entgegensehen und ihnen weiterhin 
Schatten spenden! Robert Mollitor, der Leiter 
des MBD M-V, weist darauf hin, dass auch wei-
terhin verdächtige Funde von Munition am See 
möglich sind. Egal, ob es nur Verdachtsfälle oder 
echte Funde sind, sie werden auf jeden Fall kos-
tenlos entsorgt. Derartige Funde zu behalten, ist 
dagegen sehr gefährlich und strafbar.

Dr. H. Falkenberg, Ortschronist Hohen Viecheln.

Hohen Viecheln
Landkreis  

Nordwestmecklenburg
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Das Erscheinungsbild kommunaler Anlagen ist 
nicht nur Spiegelbild lokaler Stärke, sondern 
auch ein Anreiz, sich dort, wo alles „stimmt“, 
niederzulassen. Diesbezüglich ärgerte sich Land-
wirt Ernst-Otto Pahl schon seit längerem über 
den Zustand der Aschenbahn im „Stadion an 
der Mühle“. Selbst von der B 106 war zu erken-
nen, dass hier demnächst wohl Grasbahnrennen 
durchführbar wären. 
Die Ascheschicht war durch nutzlose Hackak-
tionen der Vergangenheit extrem dünn gewor-
den und hoffnungslos verkrautet. Der Senior 
des Hofes Pahl machte sich Gedanken und fand 
im Internet, bei der Bundeswehr, eine spezielle 

Bürgerinitiative im Stadion Dorf Mecklenburg

Ernst-Otto Pahl auf seinem „Porsche Oldie-Traktor“ 
� (Foto: privat) 

Im Halbfinale des Landesklassenpokals gewann 
die Männermannschaft vom Mecklenburger SV 
1:0 (0:0) gegen den SV Plate. Die Gäste hatten 
bis dahin kein Saisonspiel verloren. In unserem 
Stadion an der Mühle war die Elf des Trainerge-
spanns Heiko Rohde/Tilo Gramenz jedoch die 
spielbestimmende Mannschaft. Das Spiel bot auf 
beiden Seiten kaum Torchancen, da beide Teams 
hinten gut standen und bissig in den Zweikämp-
fen agierten. Kurz nach der Pause gab es eine 
Ecke für den MSV, bei der Florian Rohde quer 
zu Christian Mausolf köpfte und dieser wuchtig 
über den gegnerischen Torhüter zum 1:0-Sieg-
treffer einnetzte. Am Ende wurde es noch mal 
spannend. Der „Schiri“ zeigte sechs Minuten 
Nachspielzeit an und die Plater warfen alles nach 
vorne. Die Mecklenburger hielten dem Druck 
stand und konnten so den Sieg ausgiebig mit 
den zahlreichen Zuschauern feiern! Das Finale 
wird am letzten Mai-Wochenende „to Hus“ im 
Stadion an der Mühle gegen den TSV Graal-Mü-
ritz ausgetragen. 
MSV mit: Pieth, Peters, Henning (90. Spierling), 
Arndt, Behning, Fink, Salokat, Florian Rohde, 
Böhnke (71. Gehde), Kapschefsky, Mausolf  
(85. Plath).� Thorsten Plath

„Finale to Hus“ für die Männer vom Mecklenburger SV

Die Mannschaft des MSV zum Saisonbeginn

Bushaltestelle in Karow erstrahlt wieder im neuen Glanz

Tennenegge. Diese holte er sich auf eigene Kosten 
aus dem Harz und drehte seitdem etliche Run-
den mit seinem „Porsche Diesel“ im Stadion an 
der Mühle. 
Sofortige Unterstützung für die manuellen Ra-
senbordarbeiten kam vom Trainer der I. Fußball-
männer, Heiko Rohde, der persönlich Hacke und 
Harke schwang. 
Der Anblick des Stadions ist mittlerweile ein 
ganz anderer als vorher. Danke an Ernst-Otto 
Pahl sagen jetzt vor allem die Fußballer, die am 
29. Mai im Stadion das Pokalendspiel der Lan-
desklasse austragen.

W. Virtel

In den Gemeinden unseres Amtsbereiches gibt 
es einige davon: massive, mit Klinker gemauerte 
Buswartehäuser, mit Holzbeplankung und rich-
tigen roten Dachpfannen. Umso bedauerlicher 
ist es, dass gerade diese liebevollen und noch 
per Hand errichteten Bauwerke mit Schmiere-
reien verunstaltet werden. Besonders das Warte-
häuschen in Karow in Höhe des Penny-Marktes 
ist einerseits zusehends in die Jahre gekommen, 
andererseits auch verstärkt Opfer von Farban-
schlägen geworden. Die hier von aufgesprüh-
ten Schmierereien, sei aus falsch eingeschätztem 
Kunstverständnis oder einfach nur aus Dumm-
heit, hatten aus dem einst schmucken Bauwerk 
mittlerweile einen Schandfleck gemacht. Auch 
die Bürger zogen es vor, in einem gewissen Ab-
stand vom Gebäude auf den Bus zu warten. Jetzt 
hat die Gemeinde Dorf Mecklenburg das Ge-
bäude mit viel Mühe und Engagement vom ein-
heimischen Handwerksbetrieb Melich und Ma-
lermeister Lindemann wieder herrichten lassen, 
sodass es einem Neubau gleicht und zudem um 
ein Vielfaches schöner aussieht, als so manch 
schmuckloser Glasunterstand.

Wir wollen nicht, dass diese Mühe umsonst  
gewesen ist und rufen deshalb auf:
1.	 Liebe Sprayer, lasst das Gebäude einfach in 

Ruhe und meldet euch in der Amtsverwal-
tung. Wir stellen euch gern Objekte zur Ver-
fügung, auf denen ihr eure Kreativität ganz 
offiziell ausleben könnt.

2.	A llen Hansa-Fans sei versichert, dass ihr 
mit auf die Wand geschmierten Liebesbe-

kundungen zum Verein nicht einen einzigen 
Punkt in der Tabelle erwirkt.

3.	 Wer seinen Kuchen vom „Lila Bäcker“ auf 
dem Weg nach Hause aus der Tüte packt, darf 
diese auch in den Papierkorb werfen, der ei-
gens neben dem Häuschen aufgestellt wurde.

4.	 Zu guter Letzt sei allen Hundehaltern gesagt: 
Es gibt diese kleinen blauen Tütchen für die 
Notdurft eurer Lieblinge!� Ralf Augustat

vorher	 nachher
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Wahlhelfer für  
die Landtagswahlen 
gesucht

Bei der Organisation der Wahl 
und der Besetzung der Wahlvorstände ist das 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auf die 
ehrenamtliche Mitarbeit ihrer Bürgerinnen und 
Bürger angewiesen.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht 
deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als 
Wahlhelfer mitwirken möchten und auch bei 
künftigen Wahlen tätig sein wollen.
Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. 
Da Sie in Ihre Tätigkeit eingewiesen werden, 
brauchen Sie keinerlei Vorkenntnisse. Als klei-
nen Anreiz für das ehrenamtliche Engagement 
erhält jeder Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 25 Euro. Interessenten melden sich 
bitte schriftlich, elektronisch, telefonisch oder 
persönlich im

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, im Amt für 
Zentrale Dienste bei Herrn Rohde, Leitender 
Verwaltungsbeamter

Telefon:	 03841 798-212
Fax: 	 03841 798-226
E-Mail: e.rohde@amt-dm-bk.de

Amtliche Bekanntmachungen

Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Wohnungsgesellschaft Dorf Mecklenburg mbH

Bekanntmachung  über den Jahresabschluss zum 31.12.2014

Hinweis zur Öffnungszeit des  
Bürgerbüros in Bad Kleinen

Das Bürgerbüro bleibt am Freitag, dem 
6. Mai 2016   u n d   in der Zeit von Freitag, 
13. Mai 2016, bis Freitag, 20. Mai 2016, ge-
schlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 11. Mai, 19.00 Uhr,  

Mensa, Schulstraße 17

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 24. Mai, 19.00 Uhr, 

Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Bobitz
Montag, 9. Mai, 19.00 Uhr,  

Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 10. Mai, 19.00 Uhr, Amtsgebäude, 

Sitzungssaal

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 3. Mai, 19.00 Uhr, Gemeindehaus

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie  
bitte den örtlichen Aushängen. 

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Der Jahresabschluss des Jahres 2014 wurde vom 
Gesellschafter am 22.12.2015 festgestellt und 
vom Landesrechnungshof Mecklenburg-Vor-
pommern am 16.03.2016 freigegeben.
Der Jahresabschlussbericht und der Lagebericht 
des Geschäftsführers liegen zur Einsicht in der 

Geschäftsstelle der Wohnungsgesellschaft Dorf 
Mecklenburg mbH, Am Wehberg 13, in 23972 
Dorf Mecklenburg, während der Sprechzeiten 
sieben Werktage nach Veröffentlichung aus.
Dorf Mecklenburg, den 18.03.2015 		

Lüdtke, Geschäftsführer

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Groß Stieten stellt zum 1. Juli 2016

	 eine/n Mitarbeiterin/Mitarbeiter
zunächst befristet bis zum 31.12.2017 ein. Eine Verlängerung ist möglich. 

Die Stelle soll in Teilzeit mit 20,0 Stunden besetzt werden. 
Die Vergütung erfolgt mit dem gesetzlichen Mindestlohn von 8,50 Euro/Stunde.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Reinigungsarbeiten, der Schließdienst sowie die Vor- und Nachbereitung bei Veranstaltungen im 
Dorfgemeinschaftshaus – diese Tätigkeit erfordert die Bereitschaft zum geteilten Dienst.

Die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten und umsichtigen Handeln muss vorhanden sein. 

Die ausführlichen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 31.05.2016 an das

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Zentrale Dienste, Frau Hein

Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg

einzureichen.� Bürgermeister, Woitkowitz

Gemäß § 10 Abs. 3 Kommunalprüfungsgesetz (KPG M-V)

Öffentliche Bekanntmachung

Durch die Landrätin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg als Gemeindeprüfungsamt erfolgte 
in der Zeit vom 07.12.2015 bis 17.12.2015 eine 
überörtliche Prüfung zur Haushalts- und Wirt-
schaftsführung der Gemeinden Hohen Viecheln 
und Ventschow in den Jahren 2013 und 2014.

Die Berichte zur überörtlichen Prüfung zur 
Haushalts- und Wirtschaftsführung für die Ge-
meinden Hohen Viecheln und Ventschow vom 
09.02.2016 liegen vor. Die Prüfberichte wurden 

den Gemeindevertretungen Hohen Viecheln und 
Ventschow zur Kenntnis gegeben.
Die Prüfberichte werden gemäß § 10 Abs. 3 KPG 
MV öffentlich bekannt gemacht und liegen zur 
Einsichtnahme vom 28.04.2016 bis  11.05.2016 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Zimmer 
110, Am Wehberg 17, in Dorf Mecklenburg,  
öffentlich aus.
Dorf Mecklenburg, den 27.04.2016                              

gez. Lüdtke, Amtsvorsteher 

Hinweis zur Öffnungszeit des Amtes

Am Freitag, dem 6. Mai 2016 (Tag nach Himmelfahrt), bleibt das Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Regionale Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen mbH

Bekanntmachung über den Jahresabschluss 2014

Der Jahresabschluss des Jahres 2014 wurde von 
den Gesellschaftern am 14.12.2015 festgestellt 
und vom Landesrechnungshof Mecklenburg-
Vorpommern am 04.04.2016 freigegeben. 
Der Jahresabschluss- und Lagebericht des Ge-
schäftsführers liegen zur Einsicht in der Ge-

schäftsstelle der Regionalen Wohnungsge-
sellschaft Bad Kleinen mbH, Hauptstraße 54, 
23996 Bad Kleinen während der Sprechzeiten 
sieben Werktage nach Veröffentlichung aus.
Bad Kleinen, den 07.04.2016

Pachurka, Geschäftsführer
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Haushaltssatzung  
der Gemeinde Groß Stieten 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Gemeinde Groß 
Stieten vom 16.12.2015 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1.	 im Ergebnishaushalt
a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 500.500 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 825.500 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -325.000 €
b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c) 	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -325.000 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 500 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -324.500 €
2. 	 im Finanzhaushalt
a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 442.400 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 723.600 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -281.200 €
b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 30.500 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 30.500 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 0 €
d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 281.200 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 0 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 281.200 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf	 180.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
			  (Grundsteuer A) auf	 250 v. H.
	 b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 300 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 300 v. H.

§ 6 Umlagen – entfällt
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
2,875 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres betrug	 3.142.484,39* €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 3.142.484,39* €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 3.142.484,39* €
*vorläufiger Wert des Eigenkapitals

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 23.03.2016 erteilt.

Groß Stieten, den 05.04.2016               Siegel� Woitkowitz, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 23.03.2016 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.04.2016 bis 10.05.2016 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Lübow 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
vom 16.02.2016 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde, folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1.	 im Ergebnishaushalt
a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 2.727.700 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 3.041.200 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -313.500 €
b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c) 	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -313.500 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 14.900 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -298.600 €
2. 	 im Finanzhaushalt
a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 2.062.000 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 2.447.700 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -385.700 €
b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 427.500 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 109.500 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 318.000 €
d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 317.900 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 250.200 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 67.700 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf 	 350.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
		 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
			  (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 370 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 350 v. H.

§ 6 – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt  
12,54 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug	 7.319.765 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 7.550.165 €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 7.251.565 €

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 08.04.2016 erteilt.

Lübow, den 12.04.2016                Siegel	 Lüdtke, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 08.04.2016 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.04.2016 bis 11.05.2016 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude in Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.
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Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ventschow 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Gemeinde Ventschow 
vom 07.03.2016 und mit Genehmigung der unteren Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1.	 im Ergebnishaushalt	
a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 1.579.400 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 1.685.800 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -106.400 €
b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -106.400 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 8.000 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -98.400  €
2. 	 im Finanzhaushalt	
a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 1.560.900 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 1.564.200 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -3.300 €
b)  	die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 21.800 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 57.600 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 -35.800 €
d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 236.400 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 197.300 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 39.100 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 35.800 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf	  600.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer	
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 	
			  (Grundsteuer A) auf	 250 v. H.
		 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 350 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 325 v. H.

§ 6 Umlagen – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
2,0 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug	 3.111.709,39* €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 3.111.709,39* €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 3.111.709,39* €
*vorläufiger Wert des Eigenkapitals

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 12.04.2016 erteilt.

Ventschow, den 15.04.2016                       Siegel� Voß, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 12.04.2016 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.04.2016 bis 11.05.2016 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude in Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung  
der Gemeinde Barnekow 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Bar-
nekow vom 23.02.2016 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde, 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1.	 im Ergebnishaushalt
a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 470.000 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 672.100 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -202.100 €
b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c) 	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -202.100 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 6.700 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -195.400 €
2. 	 im Finanzhaushalt
a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 458.500 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 599.000 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -140.500 €
b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 465.800 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 541.700 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 -75.900 €
d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 252.200 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 35.800 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 216.400 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 75.900 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf 	 700.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
			  (Grundsteuer A) auf	 250 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 300 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 300 v. H.

§ 6 – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
0 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug	 1.909.240 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 1.825.540 €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.630.140 €

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 12.04.2016 erteilt.

Barnekow, den 15.04.2016                    Siegel	 Heine, Bürgermeisterin

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 12.04.2016 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.04.2016 bis 11.05.2016 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude in Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.
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Haushaltssatzung  
der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg vom 16.02.2016 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde, folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1.	 im Ergebnishaushalt
a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 5.076.000 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 5.929.100 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -853.100 €
b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c) 	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -853.100 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 27.100 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -826.000 €
2. 	 im Finanzhaushalt
a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 4.651.500 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 5.265.700 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -614.200 €
b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 827.400 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 1.870.600 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 -1.043.200 €
d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 1.803.000 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 145.600 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 1.657.400 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	 1.043.200 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf	 2.535.800 €

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf	 1.250.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
			  (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 360 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 350 v. H.

§ 6 – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
33,76 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres betrug			   14.518.610 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt	 14.053.210 €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 13.227.210 €

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 12.04.2016 erteilt.

Dorf Mecklenburg, den 15.04.2016             Siegel� Tribukeit, Bürgermeister

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 12.04.2016 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.04.2016 bis 11.05.2016 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude in Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Bobitz 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Bobitz vom 14.03.2016 
und mit Genehmigung der unteren Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1.im Ergebnishaushalt
a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 2.801.800 €
	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 3.322.900 €
	 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -521.100 €
b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 €
	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 0 €
c)	 das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf	 -521.100 €
	 die Einstellung in Rücklagen auf	 0 €
	 die Entnahmen aus Rücklagen auf	 31.600 €
	 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -489.500 €
2. 	 im Finanzhaushalt
a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 2.707.200 €
	 die ordentlichen Auszahlungen auf	 3.055.000 €
	 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 -347.800 €
b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0 €
	 die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0 €
	 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0 €
c) 	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 176.000 €
	 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 176.000 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf	 0 €
d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 407.100 €
	 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 59.300 €
	 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf	 347.800 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf	 915.400 €

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf 	 1.500.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
			  (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 375 v. H.
2. 	 Gewerbesteuer auf	 340 v. H.

§ 6 Umlagen – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
16,42 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres  betrug	 8.583.355,05* €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt	 8.583.355,05* €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 8.583.355,05* €
*vorläufiger Wert des Eigenkapitals

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
der Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 13.04.2016 erteilt.

Bobitz, den 15.04.2016                        Siegel� Uth, Bürgermeisterin

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 13.04.2016 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
28.04.2016 bis 11.05.2016 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude in Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.
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Planfeststellung nach § 18 Allgemeines Eisen-
bahngesetz (AEG) für folgende Bauvorhaben 
1.	� „Beseitigung Bahndurchlass Bahn  

km 55,787 an der Strecke 1122  
Bad Kleinen – Wismar“

Betroffene Gemeinde: Bad Kleinen 
Amt: Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

2.	� „Erneuerung Bahndurchlass Bahn  
km 55,802 an der Strecke 1122  
Bad Kleinen – Wismar“

Betroffene Gemeinde: Bad Kleinen 
Amt: Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Das Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Ham-
burg/Schwerin hat für die o. a. Bauvorhaben 
die Durchführung der Planfeststellungsverfah-
ren beantragt.
Die Pläne (Zeichnungen und Erläuterungen) lie-
gen in der Zeit vom 28. April 2016 bis 30. Mai 
2016 im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, 
Am Wehberg 17 in 23973 Dorf Mecklenburg zur 
allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die Einsichtnahme ist zu folgenden Zeiten  
möglich:
Montag	 08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag	 08.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
1.	 Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach 

Ablauf der Auslegungsfrist entsprechend  
§ 73 Nr. 4 Satz 1 Verwaltungsverfahrens-
gesetz, das ist bis zum 13. Juni 2016, beim 
Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
M-V, Erich-Schlesinger Straße 35 in 18059 
Rostock (Anhörungsbehörde) oder beim 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am 
Wehberg 17 in 23973 Dorf Mecklenburg Ein-
wendungen gegen den Plan schriftlich oder 
zur Niederschrift erheben. Die Einwendung 
muss den geltend gemachten Belang und das 
Maß seiner Beeinträchtigung erkennen las-
sen. Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist 
sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 

Öffentliche Bekanntmachung

Nr. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz). 
Einwendungen und Stellungnahmen der 
Vereinigungen sind nach Ablauf dieser Frist 
ebenfalls ausgeschlossen. Der Einwendungs-
ausschluss beschränkt sich bei Einwendun-
gen und Stellungnahmen, die sich auf die 
Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) beziehen, nur auf dieses Verwal-
tungsverfahren. Bei Einwendungen, die von 
mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden 
(gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit 
einer Unterschrift versehenen Seite ein Un-
terzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu 
bezeichnen. Anderenfalls können diese Ein-
wendungen unberücksichtigt bleiben.

2.	 Diese ortsübliche Bekanntmachung dient 
auch der Benachrichtigung der Vereinigun-
gen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG von der 
Auslegung des Plans.

3.	 Die Anhörungsbehörde kann auf eine Er-
örterung der rechtzeitig erhobenen Stel-
lungnahmen und Einwendungen verzichten 
(§ 18a Nr. 1 Allgemeines Eisenbahngesetz, 
AEG). Findet ein Erörterungstermin statt, 
wird er ortsüblich bekanntgemacht wer-
den. Ferner werden diejenigen, die recht-
zeitig Einwendungen erhoben haben, bzw. 
bei gleichförmigen Einwendungen wird der 
Vertreter, von dem Termin gesondert be-
nachrichtigt (§17 VwVfG). Sind mehr als 
50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können sie durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden. Die Vertretung durch 
einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schriftliche 
Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten 
der Anhörungsbehörde zu geben ist.

	 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erör-
terungstermin kann auch ohne ihn verhan-
delt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit 
Abschluss des Erörterungstermins beendet. 
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4.	 Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, 
Erhebung von Einwendungen und Stellung-
nahmen, Teilnahme am Erörterungstermin 
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten 
werden nicht erstattet.

5.	E ntschädigungsansprüche, soweit über sie 
nicht in der Planfeststellung dem Grunde 
nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem 
Erörterungstermin, sondern in einem geson-
derten Entschädigungsverfahren behandelt.

6.	 Über die Einwendungen und Stellungnah-
men wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungs-
behörde entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) 
an die Einwender und diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vor-
zunehmen sind.

7.	 Vom Beginn der Auslegung des Planes treten 
die Anbaubeschränkungen und die Verände-
rungssperre nach § 19 AEG in Kraft. Darüber 
hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger 
des Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom 
Plan betroffenen Flächen zu (§ 19a Abs. 3 
AEG). 

8.	N ach § 3c UVPG wurde eine Einzelfallprü-
fung für das Bauvorhaben durchgeführt. Als 
Ergebnis wird festgestellt, dass das geplante 
Bauvorhaben nicht UVP-pflichtig ist. Das 
Ergebnis liegt der Planunterlage bei.

9.	 Zudem wird der Plan im Internet auf der 
Homepage des Landesamtes für Straßenbau 
und Verkehr M-V unter folgendem Link ver-
öffentlicht:
http://strassenbauverwaltung.mvnet.de

Serviceseite Anhörungsbehörde 

Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur Ein-
sicht ausgelegten Unterlagen (§ 27a Abs. 1 Ver-
waltungsverfahrensgesetz, VwVfG).
im Auftrag 

gez. Bernd Stukowski
Landesamt für Straßenbau und Verkehr M-V 

Information der 
Friedhofsverwaltung
Die Träger der Friedhöfe sind nach der Unfall-
verhütungsvorschrift „Friedhöfe und Kremato-
rien“ verpflichtet, die auf den Friedhöfen vor-
handenen Grabmale einmal jährlich auf ihre 
Standsicherheit zu überprüfen. Die Prüfung der 
Standsicherheit erfolgt gemäß der Technischen 
Anleitung zur Standsicherheit von Grabmalan-
lagen – TA Grabmal“. 
Die diesjährige Überprüfung auf den kommu-
nalen Friedhöfen in Bad Kleinen, Beidendorf, 
Dorf Mecklenburg und Ventschow findet ab der 
23. Kalenderwoche 2016 statt. Die Prüfung wird 
durch fachkundiges Personal der Friedhofsver-
waltung durchgeführt.

Die Grabnutzungsberechtigten werden gebe-
ten, ihre Grabmale auf die Standsicherheit hin 
zu überprüfen, um eventuelle Beanstandungen 
zu vermeiden.

Kinne, Sachbearbeiterin Friedhofswesen

Planfeststellung für den Bau eines Durchlasses in km 90,882 als Ersatz für den 
Durchlass in km 90,877 an der Strecke 6441 Dömitz-Wismar bei Dorf Mecklen-
burg – Anhörungsverfahren –

1.	 Der Erörterungstermin zu o. g. Planfeststellungsverfahren findet 
	 am	 12.05.2016
	 ab	 14.00 Uhr 
			  für privat Betroffene und Träger öffentlicher Belange
		 im	 Sitzungssaal des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
	 in	 23972 Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17
	 statt.
2.	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3.	 Die Teilnahme am Erörterungstermin ist jedem, dessen Belange von dem Vorhaben berührt 

werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine 
Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten 
auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und 
dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

4.	 Durch Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehende Kosten 
werden nicht erstattet.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr  Mecklenburg-Vorpommern

Amtliche Bekanntmachung
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Kostenpflichtige 
Grünabfallannahmestellen 
für die Einwohner der 
Gemeinden

Lübow 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. 
auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Meck-
lenburger Straße, entweder donnerstags 16.00 
– 17.00 Uhr und/oder samstags von 14.30 bis 
16.00 Uhr,
Wann? 07.05., 14.05., 19.05., 26.05. und 
28.05.2016
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre =	 1 € 

Groß Stieten 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit von 
17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Brita Brosinske, Telefon: 0174 1616864
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 1 €  
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³	 = 3 € 
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 	 = 5 €

Bad Kleinen 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) auf 
dem Bauhofgelände in Bad Kleinen – Koppel-
weg, immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 1 € 
Pkw-Anhänger/0,4 m³	 = 3 € 
Pkw-Anhänger/0,8 m³ 	 = 5 €

Hohen Viecheln 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Beginn: 07.05.2016
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1 € 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³	 = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 	 = 5 €

Dorf Mecklenburg
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt hinter der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Beginn: 07.05.2016
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack 	 = 	 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³	 = 	 6 € 
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ 	 =	10 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Jahresabschluss der Gemeinde Dorf Mecklenburg für das 
Haushaltsjahr 2010

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat auf ihrer Sitzung am 05.04.2016 
den Jahresabschluss 2010 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV01/2016-1078)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg hat auf ihrer Sitzung am 05.04.2016 
die Entlastung des Bürgermeisters für das Haus-
haltsjahr 2010 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV01/2016-1079)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

(KV M-V) in der Fassung vom 13. Juli 2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777), erfolgt hiermit 
die öffentliche Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses 2010.
Der Jahresabschluss mit seinen Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 28.04.2016 bis zum 
09.05.2016 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.
Dorf Mecklenburg, den 13.04.2016		

Tribukeit, Bürgermeister

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
hat auf ihrer Sitzung am 12.04.2016 den Jahres-
abschluss 2010 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV02/2016-0629)
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
hat auf ihrer Sitzung am 12.04.2016 die Entlas-
tung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 
2010 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV02/2016-0630)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

Bekanntmachung

Jahresabschluss der Gemeinde Lübow für das 
Haushaltsjahr 2010

(KV M-V) in der Fassung vom 13. Juli 2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777), erfolgt hiermit 
die öffentliche Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses 2010.
Der Jahresabschluss mit seinen Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 28.04.2016 bis zum 
09.05.2016 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.
Lübow, den 13.04.2016			 
		  Lüdtke, Bürgermeister

Eigentümerwechsel Grundsteuer

Info zu den Badegewässern in unserem Amtsbereich
Mit Begeisterung geben wir auch in diesem Jahr 
nachstehende Informationen weiter:
laut Analyse und Bewertung des Landesamtes für 
Gesundheit und Soziales Mecklenburg-Vorpom-
mern verfügen wir in unserem Amtsbereich über 
ausgezeichnete Badewasserqualitäten.
Auch in diesem Jahr wurden der Ventschower 
See, der Tressower See und der Schweriner 
Außensee an den Badestellen in Bad Kleinen, 
Gallentin und Hohen Viecheln unter die Lupe 
genommen.
Ergebnis: Das Badewasserprofil lässt keine Ge-
fahr für eine kurzzeitige oder sonstige Ver-
schmutzungen erkennen!
Der chemische Zustand der Gewässer wird als 
gut bewertet, die Sichttiefe liegt das ganze Jahr 
fast immer weit über einen Meter.
Die Wasserqualität wird durch Algen nur mäßig 
beeinträchtigt.
In warmen Sommermonaten kann es zur Al-
genblüte durch Cyanobakterien („Blaualgen“) 

kommen, wobei eventuelle Massenansammlun-
gen in einzelnen Badebereichen auch wind- und 
strömungsabhängig sind. Im Falle dessen erfolgt 
an der betroffene Badestelle eine Warnung sowie 
eine Überwachungsintensivierung. Die Wasser-
qualität wird regelmäßig durch das Gesundheits-
amt des Landkreises Nordwestmecklenburg –  
Telefon: 03841 3040-5350 – untersucht. 
Aktuelle Ergebnisse finden Sie auf der Online-
Badewasserkarte. Somit freuen wir uns auf den 
Auftakt zur Badesaison. Pünktlich zu Beginn 
des Wonnemonats Mai wird an o. g. Badesträn-
den die Saison eröffnet. Jährlich wiederkehrende 
Maßnahmen, wie z. B. Reparaturarbeiten an den 
Badestegen, das Einsetzen der Badeleitern, das 
Herausbringen von Schwimmleinen und -ket-
ten, die Säuberung und Wiederaufbereitung der 
Strand- und Liegebereiche wurden durch Mit-
arbeiter des Bauhofes des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen vorbereitend ausgeführt. 

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Rechtsgrundlage für die Erhebung der Grund-
steuer durch die Gemeinden bilden die vom Fi-
nanzamt erstellten Grundsteuermessbescheide. 
Diese werden jedoch bei einem Eigentümer-
wechsel grundsätzlich erst ab dem 1. Januar des 
auf den Verkauf folgenden Jahres auf den bzw. 
die neuen Eigentümer umgeschrieben (§ 9 Abs. 
1 Grundsteuergesetz)
Bezüglich des Zeitpunktes des Verkaufes ist für 
das Finanzamt nicht das Datum der notariellen 
Verbriefung maßgebend, sondern der Tag der 
Kaufpreiszahlung.

Wir sind daher aus rechtlichen Gründen ge-
zwungen, die Grundsteuern solange noch vom 
Verkäufer zu verlangen, bis die Grundsteuer vom 
Finanzamt umgeschrieben wird. Der Verkäu-
fer kann sich jedoch privatrechtlich die Grund-
steuer von den Käufern erstatten lassen, soweit 
der Kaufvertrag eine entsprechende Regelung 
enthält.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Freese un-
ter der Telefonnummer  03841 798-238 oder per 
E-Mail s.freese@amt-dm-bk.de zur Verfügung.
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

zur Auslegung der Planung zum Neu-
bau eines Radweges an der B 012 zwi-
schen Gressow-Barnekow-Wismar,  
2. BA vom OA Barnekow bis zum An-
schluss an die B 106 OE Wismar

Durch das Straßenbauamt Schwerin liegen die 
Vorentwurfsunterlagen zum o. g. Bauvorhaben 
zur öffentlichen Einsichtnahme 

vom 06.05.2016 bis zum 06.06.2016 

Öffentliche Bekanntmachung

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.
Während der oben genannten Auslegungsfrist 
bzw. bis spätestens zum 20.06.2016 können von 
jedermann Anregungen zu dem Vorentwurf 
schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bleiben un-
berücksichtigt.
Dorf Mecklenburg, den 27.04.2016		
			   Lüdtke, Amtsvorsteher

STIHL-ERLEBNIS-TAG am 9. April auf dem Gelände 
der Landmaschinen Dorf Mecklenburg GmbH
Ich möchte DANKE sagen für die vielseitige 
Unterstützung, die zum Gelingen dieses Tages 
beigetragen hat.
DANK an das Baugeschäft Manfred Liedke,  
das durch die Bereitstellung einer Hüpfburg 
Kinderaugen erstrahlen ließ.
DANK an das Kinder- und Jugendensemble 
Dorf Mecklenburg, das mit seinem „Frühlings-
programm“ die Besucher erfreute.
Dank an Sabine Potratz, die die Kinder mit 
ihrem Schminken verwandelte.
Dank an die Bläserklasse Dorf Mecklenburg 
für die musikalische Umrahmung des Tages.
DANK an Klaus Dieter Meyer aus Kühlungs-
born für die Einblicke in die künstlerische 
Holzgestaltung. 
DANK an DJ Phil für die musikalische  
Unterhaltung.
DANK an Meißner-Getränke Blowatz, die  
jeden Durst stillten.

DANK an die Freiwillige Feuerwehr Dorf Meck-
lenburg, die dafür sorgte, dass man Essen und 
Trinken im Sitzen einnehmen konnte.

DANK an den Agrarbetrieb Steinhausen für die 
Bereitstellung des Sägeholzes.

DANK an alle Kuchenbäcker.
Ich möchte mich bei allen Mitarbeitern der 
Firma, den Freunden, Verwandten und Be-
kannten für ihre Einsatzbereitschaft und ihr 
Engagement ganz herzlich bedanken.

Danny Schulz

Eisdielen-Cup mit vielen Glanzpunkten

Die Siegermannschaft aus Bad Kleinen 
Foto: Petra Panow

Ein besonderer Höhepunkt für acht Mann-
schaften aus dem Bereich „Alte Herren“ war der  
20. Februar 2016. Das Fußball-Hallenturnier in 
Dorf Mecklenburg wurde von den Organisato-
ren Detlef Panow und Helwig Rein vom SKV 
Bobitz vor allem für Mannschaften aus unserem 

Amtsbereich vorbereitet und durchgeführt. Der 
Eisdielen-Cup des Sponsors „Panow’s Eisdiele“ 
in Bobitz hat nicht nur Tradition, sondern im-
mer auch eine besondere Würze. Als Gäste „von 
außerhalb“ begrüßten wir Fußballer aus Setzin 
und vom PSV Wismar. Torreiche Spiele präg-
ten das Geschehen z. B. zwischen Bad Kleinen 
und Lübow (6 : 2) oder auch zwischen Dorf 
Mecklenburg und Ventschow (4 : 1) in jeweils 
zwölf Minuten Spielzeit. Andere Begegnungen 
der insgesamt 16 Spiele waren hart umkämpft, 
spannend und verliefen knapp wie z. B. zwischen 
Bobitz und Groß Stieten (2 : 1). Die Staffelsie-
ger und Zweitplatzierten beider Vierergruppen 
ermittelten dann die Finalgegner. In den Ver-
gleichen sorgten oft technisches Können, tolle 
Ballpassagen, raffinierte Tore und Leistungen 
der Torhüter für Beifall und Begeisterung bei 
den Zuschauern. Vor den Finalspielen erfolgten 
9-Meter-Schießen um die Plätze fünf bis acht. 
Treffer wie gehaltene Bälle wurden bejubelt und 
bedauert. Am Ende setzte sich in den Endspie-

len die spielstärkste Mannschaft aus Bad Kleinen 
vor Dorf Mecklenburg und Groß Stieten durch. 
Bei der Siegerehrung gab es viel Beifall für alle 
Mannschaften, insbesondere für den besten Tor-
schützen Lars Sperling (9), der auch im 9-Me-
ter-Schießen gegen Tony Wallbaum (8) ermittelt 
wurde und für den „Eisdielen-Cup-Gewinner“ 
Bad Kleinen. Alle Mannschaften erhielten ein 
flüssiges Präsent und den anerkennenden Dank 
der Turnierleitung. Neben der guten Versorgung 
der Mannschaften sorgte eine Tombola für zu-
sätzliche Abwechslung und Spannung. Acht Tri-
kots wurden verlost, was viel Begeisterung bei 
den Gewinnern der Hemden von Spitzenclubs 
mit den Namenszügen von Messi, Robben, Ro-
naldo oder Rudy auslöste. Ein rundum gelunge-
ner Fußballnachmittag endete gegen 18.30 Uhr 
mit dem Dank des SKV-Vorstandes an die Spon-
soren und Ausrichter Detlef und Petra Panow, 
die viele tolle Fotos geschossen hat, sowie an die 
Organisatoren dieses Fußballturniers.

R. Dopp

Einladung zur 
Einwohnerversammlung 
in Dorf Mecklenburg

Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Dorf Mecklenburg zu einer Einwoh-
nerversammlung am 26. Mai um 18.00 Uhr 
in Mehrzweckhalle ein. 
Thema wird „Der Haushalt und die Vorhaben 
der Gemeinde im Jahr 2016“ sein.

Tribukeit, Bürgermeister
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Wertstofftonne – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 12.05.2016

Gemeinde Barnekow
Montag, 09.05.2016

Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 11.05.2016

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 13.05.2016

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 11.05.2016

Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 12.05.2016

Gemeinde Lübow 
Montag, 09.05.2016

Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 11.05.2016

Gemeinde Ventschow
Donnerstag, 12.05.2016

Sozialverband  
Deutschland 
informiert

Die nächste Beratung durch den Sozialverband/
Kreisverband Wismar findet am 11. Mai in der 
Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr in den Räumen der 
Geschäftsstelle, Lübsche Straße 75, statt. Rat-
suchende erhalten Auskunft über Renten-, Be-
hinderten- sowie Sozialrecht. Voranmeldungen 
werden dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr (auch 
telefonisch unter Telefon 03841 283033) entge-
gengenommen.

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen
Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow,  
Bobitz, Dorf  Mecklenburg, Groß Stieten,  
Hohen Viecheln, Lübow, Metelsdorf und 
Ventschow
Dienstag, 12. Mai, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der Schieds-
stelle  unter der Telefonnummer 03841 780306 
angemeldet werden.
Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde er-
reichen die Schiedsstelle zurzeit telefonisch:
Frau De Bruijn	T elefon: 038423 629929

Wir wandern
Am 8. Mai findet die „30. Gott-
lob-Frege-Wanderung“ statt. 
Es werden Wanderrouten zwi-

schen 8 und 27 Kilometern  angeboten. Treff-
punkt ist vor der Gaststätte „New Orleans“  an 
der Runden Grube in Wismar.

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
Bad Kleinen

Dienstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Frau Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Tourenplan Schadstoffmobil
Ortschaft	 Stellplatz	 Datum	 Uhrzeit	
Losten	I glusystem	 18.05.2016	 08.40 – 09.10 Uhr
Bad Kleinen	P arkplatz am Bahnhof	 18.05.2016	 10.00 – 10.30 Uhr
Bad Kleinen	 Mühlenstr., PP Kaufhalle	 18.05.2016	 10.40 – 11.10 Uhr
Gallentin	I glusystem	 18.05.2016	 13.00 – 13.30 Uhr
Barnekow	A m Schloss	 20.05.2016	 15.10 – 15.40 Uhr
Beidendorf	 Bushaltestelle	 20.05.2016	 09.20 – 09.50 Uhr
Bobitz	P arkplatz Iglusystem	 20.05.2016	 10.00 – 10.30 Uhr
Dambeck	A bzweig am Kirchberg	 20.05.2016	 10.40 – 11.10 Uhr
Dalliendorf	A bzweig zur Brandkoppel	 20.05.2016	 12.30 – 13.00 Uhr
Groß Krankow	 Spielplatz Bahnbrücke	 20.05.2016	 13.10 – 13.40 Uhr
Tressow	I glusystem	 20.05.2016	 13.50 – 14.20 Uhr
Dorf Mecklenburg	I glusystem Am Wehberg	 19.05.2016	 13.50 – 14.20 Uhr
Dorf Mecklenburg	 Sportplatz K.-Marx-Straße	 19.05.2016	 14.30 – 15.30 Uhr
Rambow	I glusystem	 19.05.2016	 15.40 – 16.10 Uhr
Karow	 ehem. Enjoy	 18.05.2016	 14.20 – 14.50 Uhr
Groß Stieten	P arkplatz Alte Dorfstr., Bäcker	 19.05.2016	 13.10 – 13.40 Uhr
Hohen Viecheln	I glusystem Rosenweg	 18.05.2016	 09.20 – 09.50 Uhr
Schimm	I glusystem Dorfstraße	 12.05.2016	 15.10 – 15.40 Uhr
Lübow	 Feuerwehr	 12.05.2016	 15.50 – 16.20 Uhr
Dorf Triwalk	I glusystem	 12.05.2016	 16.30 – 17.00 Uhr
Metelsdorf	P arkplatz Iglusystem	 20.05.2016	 08.40 – 09.10 Uhr
Ventschow	P arkplatz Verkaufsstelle	 12.05.2016	 14.30 – 15.00 Uhr

Apothekenbereitschaft
02.05. – 08.05.2016
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg 
09.05. – 16.05.2016
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
17.05. – 22.05.2016
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
23.05. – 29.05.2016
Diana Apotheke, Bad Kleinen
30.05. – 05.06.2016
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 Uhr

Bücherei in  
Bobitz 
Geöffnet an jedem Montag im Monat
von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Schulstraße 3 im Rentnertreff
Für Berufstätige ist die Bücherei
unter Telefon: 038424 20284 erreichbar.

Inge Dopp

Danke an die „Gärtnerei 
Urban“ in Triwalk

Leuchtende Farben schmücken wieder unsere 
Blumenkästen, denn mit strahlenden Augen und 
voller Begeisterung konnten unsere Kinder der 
Kindergartengruppe „Rasselbande“ die Primeln 
pflanzen helfen. Danke, dass alles bei uns wieder 
schön bunt und farbenfroh aussieht!! 

Euer „Mäckelborger Kinnergorden“

Courtagefrei
in Lübow zu verkaufen
Schöne, helle und moderne 
4-Zimmer-Wohnung, 76 m²

in 23972 Lübow, Lindenweg 10.
Voraussichtlicher Bezugstermin:  

Januar 2017.
Zimmer sind renoviert, 

mit Laminat bzw. Fliesen ausgelegt.
Gemütliche Wohneinbauküche,

Garten mit Gartenhaus,
Keller, Trockenraum und Wäscheplatz 

sind vorhanden.
Vor dem Haus gibt es einen Stellplatz,

eine Garage kann evtl. gemietet werden.
Nähere Informationen unter  
Telefon: 0162 9322948 oder  

0151 54897577.
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Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Annonce

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Ausschreibungsbüro
Schönhauser Allee 120, 10437 Berlin
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210

Weitere Informationen zu diesen und anderen Objek-
ten und die Ausschreibungsbedingungen finden Sie 
unter www.bvvg.de. 
Dort steht auch der Link: „Höchstgebote beendeter 
Ausschreibungen Acker- und Grünland“.

www.bvvg.de

Verkauf/Verpachtung
Beschränkt: Acker und Grünland in Neuhof
(MS74-1800-133215)
• östlich des Ortes
• Pachtfläche ca. 15 ha, darunter 

ca. 10 ha Acker und ca. 4,2 ha Grünland
• Ø Bonität 50 (Acker) bzw. 51 (Grünland)
• nur zur Verpachtung für 5 Jahre ab 1.10.2016
• Mindestpachtzins: 8.760 EUR/Jahr

Endtermin Ausschreibung: 03.05.2016, 8 Uhr

Beschränkt: Acker und Grünland in Scharfstorf
(MS74-1800-132715)
• südlich des Ortes
• Pachtfläche ca. 11 ha, darunter 

ca. 6,1 ha Acker und ca. 4,5 ha Grünland
• Ø Bonität 54 (Acker) bzw. 53 (Grünland)
• nur zur Verpachtung für 5 Jahre ab 1.10.2016
• Mindestpachtzins: 5.651 EUR/Jahr

Beschränkt: Acker und Grünland in Beidendorf I
(MS74-1800-130815)
• überwiegend an der B208 zwischen dem Ort und Bobitz
• Pachtfläche ca. 14 ha, darunter 

ca. 5,2 ha Acker und ca. 9,0 ha Grünland
• Ø Bonität 48 (Acker bzw. Grünland)
• nur zur Verpachtung für 4 Jahre ab 1.10.2016
• Mindestpachtzins: 5.606 EUR/Jahr

Acker und Grünland in Beidendorf II 
(MS74-1800-132515)
• an der B208 zwischen Beidendorf und Bobitz
• Verkaufsfläche ca. 7,2 ha, darunter 

ca. 6,0 ha Acker und ca. 9.070 m² Grünland
• Ø Bonität 53 (Acker) bzw. 44 (Grünland)
• nur zum Verkauf, pachtfrei ab 1.10.2016

Beschränkt: Ausschreibung Acker in Petersdorf I
(MS74-1800-133115)
• südlich der A20 und nordöstlich von Groß Krankow
• Pachtfläche ca. 14 ha
• durchschnittliche Bonität 53
• nur zur Verpachtung für 5 Jahre ab 1.10.2016
• Mindestpachtzins: 9.804 EUR/Jahr

Acker in Petersdorf II 
(MS74-1800-133415)
• nördlich der A20 und nördlich des Ortes
• Verkaufsfläche ca. 8,2 ha
• durchschnittliche Bonität 57
• alternativ zur Verpachtung für 5 Jahre ab 1.10.2016

Beschränkt: Acker in Petersdorf III
(MS74-1800-133515)
• nördlich der A20 und nördlich des Ortes
• Verkaufsfläche ca. 9,8 ha
• durchschnittliche Bonität 57
• alternativ zur Verpachtung für 5 Jahre ab 1.10.2016
• Mindestkaufpreis – Mindestpachtzins: 

301.850 EUR – 6.986 EUR/Jahr

Ackerland in Scharfstorf 
(MS74-1800-132815)
• Einzelflurstück südlich des Ortes
• Verkaufsfläche ca. 4,9 ha
• durchschnittliche Bonität 50
• nur zum Verkauf, pachtfrei ab 1.10.2016

Endtermin Ausschreibung: 10.05.2016, 8 Uhr

Ansprechpartnerin: Heike Kanz, Tel.: 0385/6434-224, E-Mail: kanz.heike@bvvg.de

Teilnahmeberechtigt an beschränkten Ausschreibungen sind ar-
beitsintensive Betriebe (Gartenbau, Dauerkulturen, Viehzucht, ökolo-
gischer Landbau) mit Bestätigung durch die Landesbehörde und 
Junglandwirte.

Kurz notiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen  
im April an

Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 09.00 – 	 Mamas Rockzippel 
	 11.30 Uhr	 (Elterncafé)
	 13.30 Uhr	 Malen
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	 13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Freitag	 09.00 – 	 Mamas Rockzippel 
	 11.30 Uhr	 (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen

12.05.	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück

25.05.	 14.00 Uhr
Ausflug ins Grüne 
Bitte mit Anmeldung für Mitglieder

26.05.	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück 

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690, bei Frau Schimske.

Änderungen vorbehalten!
Der Vorstand

Danksagung
Anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich  für die 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
bei meinen Kindern, Enkelkindern,  
Bekannten und Nachbarn bedanken. 
Besonderer Dank gilt Anja Schröder,  
die am Vormittag und am Abend für das 
leibliche Wohl sorgte.

Martha Redmer
Bobitz, 24. März 2016

Annonce
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Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde  
Gressow/Friedrichshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.05.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

03.05.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

08.05.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

15.05.	 14.00 Uhr in Gressow
Gottesdienst mit Konfirmation und  
Abendmahl

19.05.	 15.00 Uhr	 in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Andacht, 
Kaffeetafel, Gemeinschaft

22.05.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

29.05.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Taufen

Angebote für Kinder & Teens in den 
Schulwochen

Montag
18.00 Uhr	C hor ab 7. Klasse und für Erwach-
sene
Dienstag im Pfarrhaus Gressow
16.00 Uhr	 Kindernachmittag:
mini-club von 0 bis 4 Jahren mit Mama und/
oder Papa
Gott kennenlernen von Anfang an
Kinderkirche (5 – 7 Jahre) im Gemeinderaum
Bibelgeschichte, Spiele, Singen
Mittwoch im Pfarrhaus Gressow
16.00 Uhr	 Kinderkirche ab 2. Klasse 
Lieder, Bibel, Freunde
Donnerstag
16.00 Uhr	 Fußball-Kids ab 1. Klasse 
Training, Team, Lernen
16.00 Uhr	 Flöte und Gitarre spielen lernen
17.00 Uhr	 Kinderchor im Pfarrhaus
ab 4 Jahre, Singen, Üben, Spaß haben
mit Orff-Instrumenten und Rhythmuserziehung

Samstag
Nach der Konfirmation zu Pfingsten endet das 
offizielle Konfi-Jahr, die Teenies treffen sich wei-
ter nach Absprache.  Infos über Jens und die 
WhatsApp-Gruppe wie immer.

Hauskreis

Dienstag 19.30 Uhr im Pfarrhaus Gressow
in den Schulwochen, Bibel lesen, Gebet, Leben 
teilen

Vorschau: 

Fest zur Wiederinbetriebnahme der Orgel in 
Friedrichshagen am 5. Juni 2016 
um 14 Uhr Gottesdienst mit Bischof Dr. v. Malt-
zahn, Schwerin um 16.30 Uhr Orgelkonzert mit 
KMD E. Kienast, Wismar

Paddelfreizeit im Spreewald 
für Teens ab 14 Jahren   
vom 10. bis 12. Juni 
Nähere Informationen  
im Pfarrhaus Gressow.

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.05.	 14.30 Uhr 
Gemeindenachmittag

08.05.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

15.05.	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmation und Abendmahl

16.05.	 11.00 Uhr
Festgottesdienst „Kunst reformatorisch“
Predigt: Bischof Andreas v. Maltzahn

19.05.	 08.30 Uhr
Frauenfrühstück
Anmeldung bei Frau Steltner, Telefon: 03841 
470828 und Frau Bunkus, Telefon: 03841 795906

22.05.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

29.05.	 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst mit einem  Ensem-
ble der Evangelischen Musikschule  und vielen 
Liedern

Kirchenmäuse & Kinderkirche
für die Klassen 1 bis 3
Freitag, 29. April, 15.30 bis 17.30 Uhr
Kinderkirche für die Klassen 4 bis 6
Freitag, 20. Mai, 15.30 bis 17.30 Uhr

Jugendkirche
Nächster Termin: 20. Mai, 17.30 Uhr im 
Gemeinderaum
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917
27. bis 29. Mai
„fette Weide“ Sommerspektakel der Evangeli-
schen Jugend
Handarbeitskreis immer mittwochs (außer am 
Gemeindenachmittag)
Kontakt: Frau Mikoleit, Telefon: 03841 790804

Pastorin Antje Exner

Gemeindefest am Pfingstmontag 
16. Mai, 11.00 Uhr

11.00 Uhr Gottesdienst der Region zum Auf-
takt des Reformationsjubiläums mit Bläsern 
der Region, Predigt: Bischof Dr. Andreas von  
Maltzahn, Schwerin
Anschließend ab 12.00 Uhr Empfang auf dem 
Kirchhof, erstes kleines Konzert der Flöten-
gruppe & kleines Theater der Kinder: „Wie der 
Altar in unsere Kirche kam“
ca. 12.30 Uhr Mittag (buntes Buffet an Salaten, 
inkl. Würstchen vom Grill und Eis!, Lutherku-
chen…) und Kinderbeschäftigung und Quiz 
Individuelle Mittagspause…
17 Uhr: Konzert „Verleih uns Frieden gnädig-
lich“ Lutherchoräle, mit der Gruppe „Choral-
konzert“ (HRO, Berlin)
Anschließend: gemeinsames Aufräumen…
Auch der Handarbeitskreis wird in bewährter 
Weise seine Werke zum Verkauf anbieten!
Alle sind herzlich willkommen! (Wir freuen 
uns sehr über Beiträge zum Essen. Die Buffets 
sind schon legendär! Es muss jeweils nicht viel 
sein, nur insgesamt vielfältig. Schön sind Salate 
z. B. oder Kuchen! (bitte Telefon: 795917, auch 
AB nutzen) 

Abenteuercamp NEHEMIA  
für Kinder von 9 bis 13 Jahren

Vom 31. Juli bis 7. August 2016 treffen sich alle 
Abenteuerlustigen  zu einer Zeitreise (bis ca. 450 
vor Christus)in Friedrichshagen!
Nehemia war ein Kriegsgefangener der Babylo-
nier und gehörte  zu einer Gruppe Entlassener, 
die nach 70 Jahren Verbannung  wieder nach Je-
rusalem zurückkehren durften. Er wurde Statt-
halter und baute die Mauer rings um die Stadt 
wieder auf. 
Den Feinden der Hebräer ringsum gefiel das 
nicht – sie verloren nun die Gelegenheit, die 
schutzlose Stadt und ihre Bewohner auszurau-
ben. 
Und so kamen sie nachts und versuchten, den 
Wiederaufbau zu stören… 
Sei mit dabei, wenn wir unsere Stadt und un-
ser neues Leben verteidigen! Informieren und 
anmelden im Pfarrhaus Gressow oder im Netz.

Immer aktuell: 

Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

30.04.	 09.00 Uhr	 in Barnekow
„Tag der offenen Tür“ auf dem ehem. Gelände
der FEBI (Räumung)

01.05.	 10.00 Uhr	 Bad Kleinen
Gottesdienst

08.05.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst

10.05.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis in der Arche

12.05.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis im Wohnzimmer bei Frau Kayatz

15.05.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl  
in der Kirche

16.05.	 11.00 Uhr	 in Dorf Mecklenburg
Festgottesdienst zur Reformation 
mit Bischof Andreas v. Maltzahn

21.05.	 09.30 Uhr	 in Bad Kleinen
Kindertag

22.05.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst

29.05.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst

Jugendkirche

20.05., 17.30 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917

Pastor Dirk Heske
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.05.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst mit Pastor i. R. J. Meyer-Bothling

05.05.	 10.00 Uhr	 in Bobitz
Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Sandberg
mit Posaunenchor und anschließendem  
Picknick

08.05.	 kein Gottesdienst

12.05.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

15.05.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Festgottesdienst und Feier der Konfirmation

22.05.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

28.05.	 17.00 Uhr	 in Dambeck
Abendgottesdienst

29.05.	 17.00 Uhr	 in Beidendorf
Konzert

Krabbelgruppe:

Alle Eltern sind mit ihren Kindern bis zu zwei 
Jahren ganz herzlich vierzehntäglich mittwochs 
um 15.00 Uhr zu uns ins Dambecker Pfarrhaus 
eingeladen.
Nächste Termine: 11. und 25. Mai

Spielgruppe:

für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit ihren Eltern 
oder Großeltern zweimal im Monat von 15.30 
bis 17.00 Uhr im Dambecker Pfarrhaus
Nächste Termine: 20. und 27. Mai

Kinderkreis:

Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 4. und 18. Mai

Die Dambecker Pfadfinder treffen 
sich wieder …

Dazu sind die Dambecker Pfadfinder und alle, 
die es gern werden wollen, herzlich eingeladen. 

Wir treffen uns alle 14 Tage donnerstags auf dem 
Dambecker Pfarrhof. 
Nächste Termine: 12. und 26. Mai

Posaunenchor: Jeden Dienstag von 18.30 bis 
20.00 Uhr im Dambecker Pfarrhaus

Herzliche Einladung zu einem Konzert des Blä-
serensembles Spirit of Brass aus Schwerin am 
Sonntag, dem 29. Mai, um 17.00 Uhr in der  
Beidendorfer Kirche

Das Laienensemble setzt sich aus sechs Blech-
bläsern zusammen, drei Trompeten, zwei Tenor-
posaunen und eine Bassposaune. Je nach Pro-
gramm kommen auch Flügelhorn und Bariton 
zum Einsatz. Ein Organist begleitet die Gruppe 
mit Orgelkompositionen. Die Instrumentierung 
von „Blech & Pfeifen“ ermöglicht das Variieren 
der Besetzung. Doppelchörige Werke für Orgel 
und Blechbläser, Posaunentrio und Werke für 
Orgel solo sind Höhepunkte in den Konzerten. 
Das Repertoire ist breit gefächert und umfasst 
sowohl geistliche als auch weltliche Instrumen-
talmusik aus fünf Jahrhunderten. Eigene Bear-
beitungen und Arrangements des Organisten für 
Blechbläserensemble und Orgel bereichern das 
etwa einstündige Programm. 
Die musikalische Leitung liegt in den Händen 
von Dr. Gunther Wöhlke.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Pastorin Daniela Raatz

Volleyballturnier in der  
Mehrzweckhalle

die unwürdige Greisin aus dem Buch von Bertolt 
Brecht – und der sei sie dann doch noch etwas 
ähnlicher. Sie schmunzelt wieder. Die schere sich 
nämlich auch reichlich wenig darum, was „die 
Leute“ von ihr halten. Sie tue, was ihr wichtig ist 
und nicht, was Kinder oder Freunde von ihr er-
warten. Das will sie auch lernen. Es fühle sich gut 
und richtig an. Aber das sei gar nicht so einfach. 
Und wann, wenn nicht jetzt, sollte sie damit an-
fangen? Der Frühling mache es ihr leichter. Der 
bringe ein ähnliches Gefühl mit sich. Das Gefühl, 
es wäre noch viel möglich. Man müsse sich nur 
auch mal schubsen lassen.

Pastorin Antje Exner

Es war ein ordentliches Getümmel, als sich am 
12. März die Jugendlichen und Konfirmanden 
zum Volleyballturnier in Dorf Mecklenburg tra-
fen. Die Evangelische Jugend der Propstei Wis-
mar hatte eingeladen und mehr als 120 Jugendli-
che waren gekommen – von Carlow bis Doberan, 
von Wismar bis kurz vor Hagenow. Kein Weg war 
zu weit! Zu zwei Dritteln wurden die Mannschaf-
ten von jungen Gemeinden oder Konfirmanden-
gruppen gestellt, aber auch Mannschaften aus 
dem nichtkirchlichen Bereich hatten sich ange-
meldet. Aus Dorf Mecklenburg waren wir ins-
gesamt drei! – zwei vom MSV und ein Team der 
Jugendkirche. Die Jugendlichen des Propsteiju-
gendkonventes hatten alles toll organisiert und 
behielten das Ganze unter wachsamen Augen. 
Die Stimmung war total nett und auch die letz-
ten Plätze bekamen einen begeisterten Applaus, 
als sie ihren Preis – ein Glas Gurken – in Emp-
fang nahmen. Die Mannschaften des MSV lagen 
auf den Plätzen 1 und 4 im „Fun-Bereich“ (ne-
ben den Wertungsbereichen „Profis“ und „Kon-
firmanden“), die Jugendlichen der Jugendkirche 
erkämpften sich den 6. von 11 möglichen Plät-
zen. Toll finde ich – für einmal Training! – auch 
wenn mancher aus der Gruppe nicht ganz zufrie-
den war. Auf jeden Fall waren sie die Schönsten! 
Sie hatten sich extra T-Shirts selbst bemalt. So 
war die „Dorf Mizzle Crew“ immer gut zu erken-
nen! Ein Dankeschön an Frau Dannenberg, die 
die Teams wieder sehr freundlich und geduldig 
aufgenommen hat! All das wäre nicht möglich, 
ohne Menschen wie sie.

Ein Wort auf den Weg
Schubs

Lesen gefährdet die Dummheit, so steht es auf 
der Tüte, die ich aus dem Buchladen trage. Le-
sen macht Mut, finde ich. Lesen kann einem ei-
nen Schubs geben. Sie, 78 Jahre, hatte Zeit ihres 
Lebens gelesen. Weil es in ihren Kreisen üblich 
war. Weil ihr Mann es mochte, dass sie belesen 
war. Weil es zum guten Ton gehörte. Jetzt ist das 
anders. Ihr Mann ist verstorben. Und mit ihm 
sind viele Erwartungen begraben, die sie nun 
nicht mehr erfüllen muss. Sie liest immer noch. 
Aber nicht, was gerade „in“ ist, auf der Spiegel-
Bestsellerliste steht oder unter ihren Freunden 
besprochen wird. Sie liest Bücher, von denen sie 
sich einen Schubs erhofft, einen Anstoß für ihre 
weitere Entwicklung. Entwicklung? Mit 78 Jah-
ren? Natürlich. „Es gibt noch viel zu lernen“, sagt 
sie. Zum Beispiel, ein bisschen so zu werden, wie 
Jesus. Sie schmunzelt, weil Jesus immer die rich-
tige Antwort in der Sonntagskirche ihrer Kinder-
tage war. Aber ganz ehrlich, was sie schon damals 
an ihm gemocht hat, war, dass er so unabhängig 
vom Urteil der Leute gelebt hat. So ähnlich, wie 

Ostereiersuchen auf der 
Schwedenschanze

Auch in diesem Jahr lud der Verein Freunde der 
Kinder e. V. wieder alle Kinder zwischen 0 und 6 
Jahren zur traditionellen Ostereiersuche auf der 
Schwedenschanze ein. Unsere Befürchtungen, 
die Baustelle in Bad Kleinen würde vielleicht 
viele Besucher abschrecken, traf zur allgemeinen 
Erleichterung nicht ein. Auch das Wetter spielte 
mit. Und so konnten wir am 26. April wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern, Geschwistern und 
Großeltern begrüßen. Dank der vielen Sponso-
ren kamen wieder eine Menge Naschereien und 
andere Kleinigkeiten zusammen. Um 10.00 Uhr 
begrüßten wir alle und die Suche auf der Schwe-
denschanze konnte losgehen. Für die Kleinen bis 
2 Jahre gab es einen abgegrenzten Bereich zum 
Suchen. Alle anderen Kinder konnten auf der ge-
samten Schwedenschanze suchen. Jeder konnte 
eine Kleinigkeit mit nach Hause nehmen, leider 
gab es aber auch einige, die nicht genug bekom-
men konnten. Ganz herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei: EDEKA K.-H. Meier, Blumen-
Fromme, Sprint Tankstelle Reichenbach sowie 
allen weiteren Sponsoren. Ein großes Danke-
schön auch an die Jugendfeuerwehr Bad Kleinen 
sowie alle unermüdlichen Osterhasengehilfen.

Verein Freunde der Kinder e. V.
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

Montag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining 
mit Arbeitsblättern nach dem Programm:
Mal-alt-werden.de 
Dienstag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Rommé, Scip Bo etc.

Am 23.05. findet um 14.30 Uhr eine Veranstal-
tung zum Thema Falschgeld statt, 
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen. 

Erwachen

Der Frühling ist da, der Sommer ist in Sicht,
die Sonne scheint, die Natur erblüht,  

ein jeder sich freut. 
Und … ? Wie geht es dir? 

Immer noch am Überlegen: was mach ich nur?
Komm zu uns, sei schlau,  
bleib nicht ohne Freude!

Du findest uns in der Gallentiner Chaussee 3, 
wir erwarten dich.

M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 

singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 10. und 24. Mai, treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben
mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten
				    2 x monatlich
11. Mai, 15.00 Uhr	� gemütliches  

Beisammensein
25. Mai, 14.00 Uhr	 Wanderung
Alle Senioren aus Bobitz und den umliegenden
Orten sind zu unserer gemeinsamen Fahrt in 
den Frühling herzlich eingeladen.
Start: 19. Mai, 08.30 Uhr, ab Bobitz
Bei Interesse bitte bei Frau Müller anmelden!

E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 

in gemütlicher Runde. Frau Külzer informiert:
Das nächste Frauenfrühstück findet  am 12. Mai 
statt.� S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 6. Mai, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 4. und 
18. Mai, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, zur Hand-
arbeit oder zu Gesellschaftsspielen herzlich ein. 

Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Der Sozialausschuss

Jagdhornbläsergruppe „Wallensteingraben“  
– Hegering Bad Kleinen feiert Jubiläum

Zwanzig Jahre sind eine lange Zeit – nicht für 
die Mitglieder der Jagdhornbläsergruppe „Wal-
lensteingraben“. Die drei „Stammmitglieder“ 
Heidi Wendt, Ralf Böttcher und Klaus Spring 
können dies bestätigen. Die Zeit ist wie im Flug 
vergangen und nun begehen die Mitglieder be-
reits ihr 20-jähriges Jubiläum. Hornmeister Ralf 
Böttcher leitet die sieben Frauen und acht Män-
ner der Bläsergruppe noch immer erfolgreich 
an. Das beweisen die Auftritte in den letzten 
Jahren. So wurde der Bläsergruppe 2007 zum  
3. Mal die „Goldene Hornfesselspange“ beim 
Bundesausscheid verliehen. Auftritte in der Kir-
che in Neukloster zum „Tag des Hubertus“ sind 
Tradition. 2010 traten sie gemeinsam bei der 
Grünen Woche in Berlin auf, 2011 begleitete die 

Bläsergruppe den Einlass zur Oper „Der Frei-
schütz“ in Schwerin mit jagdlichen Stücken. 2015 
traten sie auf dem Baumwipfelpfad auf Rügen 
und zum „Tag des Jagdhorns“ in Redefin auf. 
Das ist eine erfolgreiche Bilanz. 

Doch nun wollen die Mitglieder der Jagdhornbläsergruppe selbst feiern und laden  
anlässlich ihres 20-jährigen Bestehens 

am 28. Mai an den Badestrand in Hohen Viecheln ein.
Ab 11.00 Uhr wird es

freie Vorträge verschiedener Bläsergruppen,
Hundevorführung,

ein Schießkino und Bogenschießen
sowie ein buntes Unterhaltungsprogramm 

für Jung und Alt mit jagdlichem Charakter geben.
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.

Feiern Sie gemeinsam mit der 
Jagdhornbläsergruppe „Wallensteingraben“ in Hohen Viecheln. 

Alle sind herzlich eingeladen. 
Gesucht werden auch immer noch Sponsoren, die das Fest unterstützen und begleiten möchten. M. G. 

50 Jahre Lübower SV

Bald ist es so weit! Am 29. April startet das 
„Sport- und Dorffest“ in Lübow. Der „Sport-
lerrundgang“ beginnt um 19.30 Uhr am Dorf-
platz in Lübow. 
Zur Teilnahme laden wir die Einwohner und 
Gäste der Gemeinde Lübow recht herzlich  
ein. 
Danach gibt es um 21.00 Uhr eine „Feuershow“ 
und ca. 22.00 Uhr ein Feuerwerk. 
Am 30. April startet um 10.00 Uhr, unser Pro-
jekttag unter dem Motto: „Die Gemeinde Lübow 
bewegt sich“. 
An diesem Tag gibt es ein vielfältiges Sport- und 
Kulturangebot. Da ist bestimmt für jeden et-
was dabei! 
Alle am Nordic Walking interessierten Sportfans 
sollten sich diesmal unbedingt am Kurs zum 
SOLAR-Zentrum nach Wietow beteiligen. Dort 
findet der „21. Bundesdeutsche Tag der Erneuer-
baren Energien“ statt. Wer eine Windkraftanlage 
besteigen will, hat diese Möglichkeit und möchte 
sich bitte vorher beim SOLAR-Zentrum in Wi-
etow anmelden. 
Wer sein Fahrrad „codieren“ lassen möchte, kann 
das von 10.00 bis 12.00 Uhr beim Gebäude der 
FFw Lübow vornehmen lassen. 
Diese Sicherheitsaktion führt die Polizeiinspek-
tion Wismar durch. Na denn man los! In Lübow 
wird wieder gefeiert!� S. Schumann
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WAS? – WANN? – WO?

Veranstaltungen

Freitag, 29.04., 18.00 Uhr

Maibaumsetzen in der Nord-
kurve in Dorf Mecklenburg mit 
Blasorchester, Kinderensemble,
FF, Kita und MFC

Samstag, 30.04., ab 15.00 Uhr

Maibaumschmücken mit Kaffee und Kuchen auf 
dem Spielplatz in Hohen Viecheln
17.00 Uhr Maibaumaufstellen mit der FF

Samstag, 01.05., 10.00 Uhr

Maifest auf der Schwedenschanze 
in Bad Kleinen
mit Kinderprogramm,  
Chor, Volkstanzgruppe,
Reiten, Glücksrad, DJ …
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Dienstag, 02.05., 09.00 Uhr 

„Die Dienstagsfrauen“ treffen 
sich zum Frühstück  im  
Gemeindehaus in  
Hohen Viecheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro,  
Anmeldungen bei Frau Bley,
Frau Glöde oder unter Telefon: 038423 54872

Donnerstag, 05.05., 10.00 Uhr

„Himmelfahrtsparty“ mit 
buntem Treiben
auf der Wiese am alten Fach-

werkhaus mit Spanferkelessen und verschiede-
nen Getränken am Kreisagrarmuseum

Samstag, 07.05., 07.00 bis 10.00 Uhr

Frühjahrsspinnangeln  
mit dem 
Hohen Viechler Angelverein e. V. 

Freitag bis Sonntag 
06.05. bis 08.05. ab 18.00 Uhr

1. Mecklenburger Jugendtur-
nier und NWM-Open des SC 
Mecklenburger Springer e. V. im 
Gymnasium Dorf Mecklenburg,  
Ernst-Thälmann-Str. 12
Nähere Infos: http://www.scm-

springer.de.lt oder unter Telefon: 0176 48683753

Sonntag, 08.05., 10.00 Uhr

„Gartenzauber und Kräuter-
duft“ am Kreisagrarmuseum,
Interessantes aus der Pflan-

zen- und Kräuterwelt, alles rund um den Gar-
ten. Eintritt 2 Euro

Sonntag, 08.05., 14.00 Uhr

Führung zum Muttertag: 
Wir laden zum Rundgang in den 
wildromantischen Landschafts-
park Wiligrad ein. 
Thema werden der Muttertag und 
die Frauen der herzoglichen Fa-
milie sein. Den Rundgang beenden wir im Hof-
laden. 
Treffpunkt ist am Eingang Hofladen/Café, Dauer 
ca. 2 Std., Unkostenbeitrag 5 € 

Freitag, 13.05.,

Eröffnung der Sonderaus-
stellung der „IG Foto“ des Fördervereins Kreis-
agrarmuseum e. V. zum Thema: „Öffnungen …“

Freitag, 13.05., 19.00 Uhr

„Tierversuche – wissenschaftli-
cher Fortschritt oder grausames 
Relikt?“
Vortrag mit Frau Dr. med. Bal-
scheit (Ärzte gegen Tierversuche) 
über aktuelle Forschungsmethoden ganz ohne 
Tierleid. Teilnehmergebühr 20 €/Person, Paare 
zahlen 25 € inkl. Getränke und Pausensnacks
Der größte Teil geht als Spende an Ärzte gegen 
Tierversuche.

Sonntag, 15.05., 14.00 Uhr

Kulturhistorische Führung für jedermann zu 
Pfingsten über das Gelände des wildromanti-
schen Landschaftsparks Wiligrad. Sie hören et-
was über den Skulpturenpark, über „Dies und 
Das“ aus der Geschichte. Wir möchten Sie bitten, 
die ausgeschilderten Parkmöglichkeiten zu nut-
zen. 
Treffpunkt ist am Eingang Hofladen/Café, 
Dauer ca. 2 Std.

Samstag, 21.05., 07.00 bis 10.00 Uhr

Anangeln mit dem  
Hohen Viechler Angelverein e. V.

Sonntag, 22.05.,  
14.00 Uhr

Kräuterführung in Wiligrad
Die Landschaftsgärtnerin Ines 
Johne  lädt zu einer Kräuterfüh-
rung ein. Treff ist am Eingang 
Hofladen/Café, Dauer ca. 1,5 Std. 

Sonntag, 29.05., 14.00 Uhr
Führung zu Tausendsassa Rhododendron mit 
fröhlichem Farbenspiel der Rhododendron- 
blüten. 
Die Umgestaltung des Wiligrader Parks fand sei-
nen Abschluss 2014.
Neben kulturhistorischen Hinweisen haben wir 
auch eine kleine Überraschung vorbereitet. 
Treff ist am Eingang Hofladen/Café, Dauer ca. 
2 Std.

Gemeinde Bad Kleinen 
sammelt Spenden für  
Hanse-Tour-Sonnenschein

Die Hanse-Tour-Sonnenschein 
ist eine Radtour, bei der rund 250 
Teilnehmer in die Pedale treten, 
um Spenden für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder zu sam-
meln. Am 13.08.2016 wird Bad 
Kleinen als Etappe angefahren. Wir 
als Gemeinde möchten diese Aktion gerne unter-
stützen und hoffen auf Ihre Spendenbereitschaft. 
Um Ihnen nähere Informationen zu geben, lade 
ich Sie herzlich zu einer Infoveranstaltung am 
12.05.2016 um 19.00 Uhr in die Mensa Bad Klei-
nen ein. Der Organisator der Hanse-Tour-Son-
nenschein Helmut Rohde möchte Ihnen die Ak-
tion gerne persönlich vorstellen.
Bitte unterstützen Sie die Hanse-Tour und 
kommen Sie zur Infoveranstaltung! 
Gerne können Sie auch direkt spenden:
Kontoinhaber: 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN DE92 1405 1000 1000 0141 06 
BIC NOLADE21WIS
Verwendungszweck: Hanse-Tour-Sonnenschein,
auch kleinere Beträge ab 5 € sind herzlich will-
kommen!

Joachim Wölm, 
Bürgermeister Gemeinde Bad Kleinen

Sommerfest in Dambeck
15. und 16. Juli 2016
Am 15. und 16. Juli findet es wieder statt: das 
Sommerfest in Dambeck! Allen Besuchern wer-
den wir einmal mehr Kunst & Kultur, Spiel & 
Spaß bieten. Am Freitagabend wird in einem 
Theaterstück der Kö-Schule die Geschichte vom 
„Fischer und sin Fru“ humorvoll dargeboten, be-
vor nach über 20 Jahren die Saurier-Disco auf die 
Dambecker Bühne zurückkehrt. Und am Sams-
tag wird es jede Menge Mitmachangebote für 
Kinder geben, die gemütliche Kaffeezelt-Atmo-
sphäre am Nachmittag sowie einen mitreißenden 
Abend mit „Bad Penny“.
Mehr zu diesem unterhaltsamen Programm für 
Groß und Klein gibt es in den nächsten Ausga-
ben des „Mäckelbörger Wegweisers“ und unter 
„www.sommerfest-dambeck.de“.

Auf jeden Fall vormerken: 
Sommerfest in Dambeck am 15. und 16. Juli 2016!

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Annoncen

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH
Tel.: 038423 629581 · Fax: 038423 629582 

Mobil: 0162 1015118

–	Farben, Tapeten und Bodenbeläge
–	Kleintransporte von Mutterboden und Kies
–	Neu: Schrauben, Dübel usw.
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Kinderturnier für 
E-Juniorenmannschaften

Am Samstag, dem 7. Mai, findet das 33. Kinder-
turnier im Stadion an der Mühle von 09.00 bis 
16.00 Uhr in Dorf Mecklenburg statt.

Teilnehmer sind:

Staffel A

Germania Halberstadt
FC Anker Wismar
1. FC Lok Stendal
FC Schönberg
Laager SV 03
SV Empor Spaatz

Staffel B

FC Hansa Rostock
FC Mecklenburg Schwerin
SG Parchimer FC/Aufbau Parchim
TuS 1860 Magdeburg
PSV Wismar
Mecklenburger SV

R. Kollmorgen, Abteilungsleiter Fußball

Veranstaltungen | Informatives

„Aus dem Rahmen gefallen…“
Der Kulturverein Dorf Mecklenburg e. V. lädt zu einem  
Bastelnachmittag 
am Mittwoch, dem 11. Mai, um 17.00 Uhr
in den Vereinsraum (Rentnertreff im Amtsgebäude, 1. Etage) 
Am Wehberg 17 in Dorf Mecklenburg ein. 
Gemeinsam wollen wir plastische Raumdekorationen aus Stoff und Papier herstellen. Alte oder 
neue Bilderrahmen aller Formen, Arten und auch Malerleinwände wollen wir in plastischen, 
sehr dekorativen und vor allem individuellen Wandschmuck verwandeln.
Es sind einfache und leicht nachmachbare Dekorationen. Wir freuen uns, wenn wir Sie neugie-
rig gemacht haben und Sie Lust am Experimentieren mit Papier und Stoff bekommen haben.
Es wäre schön, wenn Sie Folgendes mitbringen: 
–	 Wechselbilderrahmen ohne Glas/Malerleinwand in gewünschter Größe,
–	 Stoffreste in Ihren Lieblingsfarben in doppelter Größe des Bilderrahmens,
–	 dekorative (auch getrocknete) Zweige vom Obstbaumschnitt, Korkenzieherweide, 
	 Korkenzieherhasel, Magnolie o. a.,
–	P apier (A4) in Ihren Lieblingsfarben,
–	 eine scharfe Schere.

Aber auch wenn Sie nichts davon zu Hause haben, können Sie mitbasteln 
– wir halten Materialien bereit! Bei Nachfragen erreichen Sie uns unter  
Telefon: 03841 790760 oder per E-Mail: karinglaner@gmail.com

Wir freuen uns auf einen netten kreativen Bastelnachmittag  
mit Ihnen.

Karin Glaner, Sabine Potratz

Einsatzübung der Freiwilligen Feuerwehren
Beteiligt an dieser Einsatzübung am 5. März 
um 20.40 Uhr waren die Feuerwehren aus Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Lübow und Beiden-
dorf sowie der THW Ortsverband Wismar. Die 
Ausgangslage gestaltete sich zunächst schwierig: 
In der Plakatfabrik Ellerhold Wismar GmbH 
entstand aufgrund eines Defektes ein Brand, 
der sich rasch ausbreitete. Da in der Firma auch 
nachts gearbeitet wird, konnten sich eventuell 
noch Mitarbeiter im Gebäude aufhalten. Die 
Einsatzkräfte der beteiligten Feuerwehren muss-
ten das vernebelte Gebäude unter Einsatz von 
Atemschutzmasken nach vermissten Personen 
durchsuchen, sie retten und im Anschluss be-
treuen. Durch die Kameradinnen und Kamera-
den musste hier auch die Wasserentnahmestelle 
ermittelt und der Brand bekämpft werden. Da 
es bereits dunkel war, stellte dies eine zusätzli-
che Herausforderung dar. Durch die Kräfte des 
THWs wurde die Einsatzstelle ausgeleuchtet, so-
dass die Einsatzkräfte der FF den Umgang mit ei-
ner Brandmeldeanlage, die Besonderheiten der 
Wasserversorgung und die objektbezogene Men-
schenrettung üben und durchführen mussten. 
Lagendarsteller war die FF Bad Kleinen, als zu-

sätzliche Besatzung auf dem ELW Dorf Meck-
lenburg fuhren Patricia Bunke und Jens Meier 
aus Bad Kleinen mit. Nach erfolgreichem Ab-
schluss dieser Einsatzübung führte Stefan Krohn 
(FF Lübow) für alle Führungskräfte eine Ein-
weisung zum Umgang mit Brandmeldeanlagen 

Kurze Lagebesprechung während des Einsatzes

durch. Ein Dankeschön geht an die Firma Eller-
hold für die Bereitstellung des Objektes und an 
die Sicherheitsfirma Wismarer Betriebsschutz 
GmbH, die in die Übung integriert war, sowie 
an den Lagendarsteller und die zusätzliche Un-
terstützung im ELW durch die FF Bad Kleinen.

Tag der Gewässerpflege
Es war wieder so weit. Am 9. April trafen sich 
die Angelsportfreunde des 1. AV Bobitz e. V. zur 
alljährlichen Gewässerpflege. Um 9.00 Uhr be-
grüßte der Vorsitzende des Vereins alle anwe-
senden Sportfreunde. Mit Handwerkszeug und 
Müllsäcken bewaffnet, haben wir den Moorsee 
bei Kaeselow, dem Vereinsgewässer des Landes-
anglerverbandes, für den der 1. AV Bobitz vor 
vielen Jahren einen Pflegevertrag übernommen 
hat, umrundet. 
Einige Sportfreunde führten Reparaturarbeiten 
an den Stegen durch. Es wurden defekte Bohlen 

ausgewechselt und die Liegeplätze der Angel-
boote vorbereitet. Das gute Wetter und die ent-
spannte Atmosphäre machten die Pflegemaß-
nahme zu einer gelungenen Veranstaltung. Der 
gesammelte Unrat hielt sich in Grenzen und 
wurde  fachgerecht entsorgt. Nach der lecke-
ren Mittagsversorgung  wurden alle Angelsport-
freunde in das wohlverdiente Wochenende ver-
abschiedet. Vielen Dank allen fleißigen Helfern 
des 1. AV Bobitz und ein kräftiges „Petri Heil“ 
für das Angeljahr 2016.

Frank Dinnebier, Vorsitzender 1. AV Bobitz e. V.
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Annoncen

Bad Kleinen 
Steinstraße 8 A

Telefon:  
038423 420

Sonderöffnungszeiten: 
	 Samstag,	7. Mai,	 8.00–13.00 Uhr
	 Sonntag,	8. Mai,	 8.00–12.00 Uhr

Inh. K. Andersen

Muttertag
Bereiten Sie zum

am 8. Mai 
eine liebe Überraschung mit 

blumig-gefüllten Geschenkboxen

Unser Tipp: Vorbestellen verkürzt Ihre Wartezeit!

Danksagung

Wir danken allen Bekannten, Verwandten  
und Freunden für die Glückwünsche,  
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Besonderer Dank gilt dem Team des Solar- 
zentrums Wietow mit den Betreibern  
Dr. Brigitte Schmidt und Dr. Dietmar 
Schmidt  für die liebevolle und interessante 
Ausgestaltung der Feier!

Dagmar und Gunter Förster
Lübow, im März 2016

Neue T-Shirts für die „Löschzwerge“

Große Freude herrschte am 8. April bei der Kin-
derfeuerwehr „Löschzwerge“ in Dorf Mecklen-
burg. Bürgermeister Torsten Tribukeit konnte 
den Kindern die tollen Shirts mit der Aufschrift 
„Löschzwerge Dorf Mecklenburg“ überreichen. 
Zuvor wurde bei der Ehrenamtsstiftung M-V 
ganz unkompliziert ein Förderantrag gestellt 

und auch bewilligt. Die Stiftung fördert ehren-
amtliches und bürgerschaftliches Engagement 
und unterstützt die ehrenamtlichen Helfer mit 
finanziellen Mitteln. So konnte der Betrag in 
Höhe von 537,17 Euro für die Anschaffung der 
T-Shirts eingesetzt werden. 

M. G. 

v. l.  Maik Zabel, Mathias Krase, Ilona Krase, Robin Hartstock, Jörg Spangenberg und Torsten Tribukeit mit den 
„Löschzwergen“ (leider fehlt Mara Hammersdorfer)

NACHRUF
Uns erreicht die traurige Nachricht, 
dass unser Mitarbeiter und Kollege

Dietmar Ziebell
nach schwerer Krankheit viel zu 
früh verstorben ist. Wir verlieren 
mit ihm einen langjährigen Mitar-
beiter des Bauhofes in Beidendorf 
und Umgebung. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Lüdtke, Amtsvorsteher
Rohde, LVB

N a c h r u f
Nach schwerer Krankheit verstarb  

unser Kamerad der  
Freiwilligen Feuerwehr Beidendorf

der 

Brandmeister
Dietmar Ziebell

Kamerad Ziebell gehörte seit
15.01.1974 der Wehr an 

und war bis zu seiner Krankheit  
aktiv im Brand- und  

Katastrophenschutz tätig.

Wir werden sein Andenken
in Ehren halten.

Gemeinde Bobitz
Stefanie Uth

Bürgermeisterin

Wir trauern um den pflichtbewussten  
und immer hilfsbereiten Kameraden

Brandmeister
Dietmar Ziebell

Die Nachricht über seinen Tod traf uns,  
wie ein Schlag ins Gesicht. 

Wir sind schockiert, fassungslos 
und sprachlos gleichermaßen.

Die Freiwillige Feuerwehr Beidendorf  
nimmt Abschied von einem Kameraden, 

dem sie ein ehrendes Andenken  
bewahren wird. Unser tiefstes Mitgefühl  

gilt seinen Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Beidendorf

Nachruf

N a c h r u f
Fassungslos und unerwartet erfuhren  
wir vom Tod des Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Beidendorf. 
Wir verlieren einen äußerst hilfsbereiten
Kameraden.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Dorf Mecklenburg

Brandmeister
Dietmar Ziebell
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Unsere Geburtstagskinder im MAI

Gratulationen

HLS Albrecht GmbH | Schweriner Str. 11 | 23972 Steffin
Telefon 03841 36006-0 | Fax 03841 36006-20 | Notruf 03841 36006-12

Annonce

Eleonore Trensch	 Bad Kleinen		  85.	 am	 2. Mai
Werner Ahlgrimm	 Bad Kleinen		  83.	 am	 2. Mai
Heidemarie Kummerow	 Bad Kleinen		  70.	 am 	 5. Mai
Hilde Bibow	  Bad Kleinen		  77.	 am	 6. Mai
Mimmi Siemer	 Bad Kleinen		  93.	 am	 8. Mai
Johann Wegner	 Bad Kleinen		  79.	 am	 12. Mai 
Christa Bastian	 Bad Kleinen		  80.	 am	 13. Mai
Meinhard Büchle	 Bad Kleinen		  75.	 am	 13. Mai
Norbert Sieloff	 Bad Kleinen		  70.	 am	 14. Mai
Hanne-Dörte Schomacker	 Bad Kleinen		  80.	 am	 15. Mai
Gerhard Cravaack	 Bad Kleinen		  76.	 am	 15. Mai
Manfred Grützner	 Bad Kleinen 		  82.	 am	 16. Mai
Emma Remus	 Bad Kleinen		  76.	 am	 16. Mai
Hildegard Ahlgrimm	 Bad Kleinen		  79.	 am	 17. Mai
Ursula Schlömp	 Bad Kleinen		  82.	 am	 24. Mai
Peter Brose	 Bad Kleinen		  75.	 am	 24. Mai
Edith Mackeben	 Bad Kleinen		  76.	 am	 26. Mai
Manfred Sagefka	 Bad Kleinen		  77.	 am	 27. Mai
Elke Richter	 Bad Kleinen		  75.	 am	 27. Mai
Siegfried Pissowotzki	 Bad Kleinen		  86.	 am	 28. Mai
Brigitte Neumann	 Bad Kleinen		  76.	 am	 29. Mai
Ruth Mitschard	 Bad Kleinen		  79.	 am	 31. Mai
Karl-Heinz Thiel	 Bad Kleinen		  75.	 am	 31. Mai
Christel Smoljuk	 Gallentin		  78.	 am	 9. Mai
Martin Pätzold	 Gallentin		  70.	 am	 24. Mai
Helga Schwingel	 Wendisch-Rambow		  81.	 am	 16. Mai

Brigitte Mitreiter	 Barnekow		  75.	 am	 13. Mai
Gertrud Moltmann	 Barnekow		  90.	 am	 15. Mai
Ingeborg Saschenbrecker	 Krönkenhagen		  87.	 am	 17. Mai

Reintraut Lübbe	 Bobitz		  85.	 am	 15. Mai
Gudrun Krüger	 Bobitz		  78.	 am	 27. Mai
Rosemarie Kornprobst	 Beidendorf		  89.	 am	 5. Mai
Ursula Cravaack	 Beidendorf		  78.	 am	 18. Mai
Ilsa Zimmermann	 Beidendorf		  85.	 am	 30. Mai
Gisela Saremba	 Dalliendorf		  87.	 am	 5. Mai
Anna Konieczny	 Dalliendorf		  80.	 am	 9. Mai
Heinz Strunck	 Dalliendorf		  80.	 am	 26. Mai
Horst Boldt	 Groß Krankow		  79.	 am	 12. Mai
Käte Hahn	 Lutterstorf		  86.	 am	 31. Mai
Anna Steußloff	P etersdorf		  87.	 am	 31. Mai

Reiner Fichtler	R astorf		  79.	 am	 3. Mai
Horst Karlisch	R astorf		  78.	 am	 22. Mai
Dr. Rüdiger Porep	 Saunstorf		  75.	 am	 30. Mai
Helga Richter	T ressow		  75.	 am	 12. Mai

Eva Röhr	 Dorf Mecklenburg		  99.	 am	 4. Mai
Waltraud Bunkus	 Dorf Mecklenburg		  87.	 am	 9. Mai
Hanneliese Grzelczyk	 Dorf Mecklenburg		  82.	 am	 10. Mai
Annelore Möller	 Dorf Mecklenburg		  82.	 am	 11. Mai
Inge Röpcke	 Dorf Mecklenburg		  77.	 am	 13. Mai
Horst Friedrich	 Dorf Mecklenburg		  76.	 am	 13. Mai
Günter Dollenberg	 Dorf Mecklenburg		  75. 	am	 13. Mai
Edith Herold	 Dorf Mecklenburg		  75.	 am	 21. Mai
Rudolf Wendt	 Dorf Mecklenburg		  80.	 am	 24. Mai
Reinhold Liebe	 Dorf Mecklenburg		  75.	 am	 28. Mai
Ilse Schauer	 Dorf Mecklenburg		  94.	 am	 31. Mai
Agnes Carow	 Dorf Mecklenburg		  88.	 am 	 31. Mai
Günther Stuhlemmer	 Karow		  77.	 am	 2. Mai
Karl-Hans Stadie	 Karow		  78.	 am	 5. Mai
Ingeborg Schröder	 Karow		  82.	 am	 10. Mai
Anita Frehse	 Karow		  84.	 am	 12. Mai
Edeltraud Rusch	 Karow		  70.	 am	 21. Mai
Hildegard Brunokowski	R ambow		  82.	 am	 7. Mai

Klaus Jersch	 Groß Stieten		  76.	 am	 11. Mai
Lotte Falk 	 Groß Stieten		  94.	 am	 27. Mai
Dieter Schanko	 Groß Stieten		  80.	 am	 31. Mai

Dora Naß	 Hohen Viecheln		  82.	 am	 3. Mai
Irmgard Schmidt	 Hohen Viecheln		  79.	 am	 6. Mai
Gundula Mollenhauer	 Hohen Viecheln		  70.	 am	 7. Mai
Renate Pankow	 Hohen Viecheln		  75.	 am	 10. Mai
Alfred Kasbohm	 Hohen Viecheln		  81.	 am	 18. Mai
Hanne-Lore Gottschling	 Hohen Viecheln		  80.	 am	 23. Mai
Manfred Mönnig	 Hohen Viecheln		  83.	 am	 28. Mai
Erika Rust	 Moltow		  75.	 am	 25. Mai

Werner Mootz	 Lübow		  76.	 am 	 4. Mai
Christel Schiweck	 Lübow		  81.	 am	 5. Mai
Margitta Schneider	 Lübow		  75.	 am	 14. Mai
Karl Karsten	 Lübow		  70.	 am	 21. Mai
Anita Schuldt	 Lübow		  77.	 am	 25. Mai
Hans-Joachim Gühlstorf	 Lübow		  81.	 am	 29. Mai
Melanie Bernt	 Levetzow		  84.	 am	 18. Mai
Manfred Sprunk	 Maßlow		  80.	 am	 4. Mai
Detlef Seefeldt	 Schimm		  77.	 am	 4. Mai
Ingrid Walter	 Schimm		  86.	 am	 10. Mai
Hanna Gast	 Schimm		  82.	 am	 13. Mai
Gisela Rostek	T arzow		  80.	 am	 16. Mai
Daniel Rassweiler	T riwalk		  70.	 am	 18. Mai
Bernhard Schnäckel	 Wietow		  93.	 am	 10. Mai
Irma Drews	 Wismar		  89.	 am	 3. Mai
	
Anatoly Russ	 Metelsdorf		  75.	 am	 25. Mai

Hannelore Suhr	 Ventschow		  75.	 am	 6. Mai
Charlotte Müller	 Ventschow		  85.	 am	 14. Mai
Julianne Majcherek	 Ventschow		  88.	 am	 17. Mai
Rudolf Glas	 Ventschow		  82.	 am	 18. Mai
Hans-Heinrich Hartwig	 Ventschow		  77.	 am	 18. Mai
Jochen Franke	 Ventschow		  78.	 am	 20. Mai
Mietze Stöckel	 Ventschow		  78.	 am	 24. Mai
Gisela Dargatz	 Ventschow		  82.	 am	 25. Mai
Lora Wieske	 Ventschow		  80.	 am	 27. Mai

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der  
Goldenen Hochzeit feiern
Swetlana und Petr Lentowski  
am 13. Mai in Bad Kleinen
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Die Gemeinde Ventschow vermietet 
Wohnungen (auf Wunsch mit Gar-
ten), DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immonet.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Spargelsuppe
Marinierte Hähnchenbrust
Weißer & grüner Spargel
Petersilienkartoffeln &  

Sauce hollandaise
Zitronencreme

Für 10 Personen 155 €

Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 
www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
	 und Steuererklärungen

Viereggenhof 3 · 23970 Wismar · Tel. 03841 327920 · Funk 0172 5231507 · finanzhaus@fred-eisermann.de

Geldanlage gleich Vertrauenssache
ausgewogenes Konzept:
–	professionelle Überwachung Ihrer Spareinlagen
–	persönliche Beratung und Betreuung
–	Wertentwicklung seit 2013  4,79 % p. a.
–	ab 10.000 E Mindestanlage  

F r e d  E i s e r m a n n
F
I
N
a
n
z
h
a
u
s

Wismarer
über 25 Jahre

Vermögensverwaltung

Erfahrungen

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 

Anzeigenannahme:
Telefon: 03841 798214 · E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de

Die wesentliche Voraussetzung  
für Glück  

ist die Bereitschaft, der zu sein, 
der man ist.

Erasmus (Desiderius) von Rotterdam  
1469 - 1536

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     

Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Rasenpflege 
ganz entspannt.

1.499 E
UVP des Herstellers:  
1.499 E

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Wir beraten Sie gern!

Die neuen VIKING Robotermäher MI 422 und MI 422 P.
•  	große Zeitersparnis – der Rasen wird vollautomatisch gemäht 
•	 kurze Mähzeit – Rasen ist schnell wieder nutzbar
•	 einfache Bedienung

MI 422

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG Code scannen  

mehr erfahren

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –
Sanierte 	 3- und 4-Raum-Wohnung
	 ab 460,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 350,- € 
(mit und ohne Balkon)

Steinstraße 36  
23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de
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Redaktionsschluss für die Maiausgabe 2016 ist am 11. Mai 2016. Erscheinungstag ist der 25. Mai 2016.
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Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen

Mikrodermabrasion  
und Slimyonik 

Mobile Füße 
& nur schön

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
Fax:	 038423 55373

	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

	

			VERTRAUEN	WAGEN…	
					

	 	

••Alter Hafen 9 23966 Wismar Telefon: 03841 3033651 E-Mail: wismar@immo-konzepte.de 

Bernd Lüdtke     IMMO – KONZEPTE		

•  

		

          Verkauf oder Vermietung –  
    wenn es um Ihre Immobilie   
geht, bin ich für Sie da!  

Werteinschätzung Ihrer Immobilie  
       vom 05. – 25. Mai 2016 kostenlos!      

Eine Blume kann 
man abschneiden, 
aber den Frühling 
kann man nicht  

aufhalten. 

(Südamerikanisches 
Sprichwort)


